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SEPTEMBER 2017 – FOLGE 49� AMTLICHE MITTEILUNG

Zugestellt durch  
Österreichische Post

objektiv – informativ – unabhängig
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Die Schleiereule

Die Schleiereule, unsere schönste Eule, galt in 
den 1970er Jahren in Oberösterreich viele Jahre 
als verschollen. Doch dank eines Projektes des 
Naturschutzverbandes haben sich wieder einige 
Brutpaare angesiedelt. Gesichtet wurden diese 
Eulen auf dem Bauernhof von Josef Graf vulgo 
Finsterweierer.
�

Foto: Josef Graf
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Liebe Tarsdorferinnen 
und Tarsdorfer,
Land der Berge, Land am Strome, diese Zeilen 
kommen mir oft in den Sinn, wenn man im Som-
mer durch unser wunderschönes Land fährt. 

Land der Hämmer... hab ich mir heuer manchmal 
gedacht, wenn ich dieses handwerkliche Geschick 
sehe, mit dem Schönes gestaltet wird. Mit viel 
Liebe zum Detail wurde zu einem großen Teil 
ehrenamtlich am Friedensplatz, an der Urnen-
wand und beim originalen alten Brotbackofen 
beim Pfarrheim gearbeitet. Ebenfalls wird die alte 
Schmiede in der Hofstadt mit Geschick restauriert.

Land der Hämmer - bei der allgemein guten Auf-
tragslage in unseren Betrieben, hoffe ich doch, 
dass die eine oder andere Woche Zeit blieb, aus-
zuspannen, in Ruhe etwas zu unternehmen und 
in den Ferien Zeit mit den Kindern zu verbringen. 

Auch auf die Gemeinde warten wieder jede Menge 
Herausforderungen: Mit der Erschließung der Sied- 
lungsgebiete Hucking und Erweiterung Neues 
Dorf wird begonnen. Der Startschuss zur Sport-
heimsanierung ist endlich gefallen. Die Planung 
des Gehsteiges wird noch einiges an Gehirn- 
schmalz verlangen, die Hagerkreuzung und Tars-
dorf Ost werden im Herbst noch asphaltiert. Großes 
Ziel wäre es, dass der Dorfplatz bis zum Advent-
markt in neuem Licht erstrahlt. Besonders freut es 
mich, dass voraussichtlich Tarsdorfer Betriebe den 
Zuschlag für die Umgestaltung des Ortsplatzes 
erhalten und somit mit der eingesetzten LEADER- 

Förderung und unseren Gemeindemitteln die 
Wertschöpfung im Ort erhöht wird. 

Wie immer ist es mir ein großes Anliegen mich  
bei den Vereinen, Körperschaften und allen, die 
sich für die Gemeinschaft einsetzen, zu bedanken. 
Hier entsteht der eigentliche Zusammenhalt einer 
Gemeinde.

Ich wünsche euch allen noch erholsame Sommer-
tage und den Landwirten eine reiche Ernte.

Eure Bürgermeisterin 

Andrea Holzner
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AKTUELLES 

AKTUELLES 
Geburten:
Kohlhofer Elena, 
Tarsdorf� 05. 2017

Peterlechner Maria, 
Tarsdorf� 05. 2017

Kennerknecht Matthäus, Fucking� 05. 2017

Sterbefälle:
Brinkert Günter, 
Hörndl� 04. 2017

Reiter Elfriede,  
Ehersdorf� 07. 2017

Eheschließungen:
Holzner Franz und  
Schuster Kathrin, 
Eckldorf� 04. 2017

Wengler Christian und Forsthofer Margit,   
St. Radegund� 07. 2017

Unterweger Christian und Salober Alexandra,  
Am Anger� 08. 2017

Goldene Hochzeiten: 
Pachernigg Günther und Ingeborg, 
Hörndl� 04. 2017

Maier Johann und Ilse, Staig	�  05. 2017

Geisberger Hubert und Margareta,  
Leithen	� 05. 2017

Ebenthaler Josef und Elisabeth,  
Hörndl� 08. 2017

 

Diamantene Hochzeiten:
Reiter Alfred und Elfriede,  
Ehersdorf� 06. 2017

Für Frau Reiter war es eine große Freude zur Feier 
der Diamantenen Hochzeit kurzfristig das Kran-
kenhaus zu verlassen. Auch uns wird dieser be-
rührende Nachmittag unvergesslich bleiben. Frau 
Reiter ist im Juli 2017 verstorben. Herrn Reiter 
wünschen wir viel Kraft und alles Gute!

Schinagl Ingeborg und Josef,  
Tarsdorf� 06. 2017

80. Geburtstag:
Gruber Angela, Wolfing� 03. 2017
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AKTUELLES 

Huber Johanna, Hofweiden� 08. 2017

 

Niedl Mathilde, Tarsdorf � 08. 2017

95. Geburtstag:
Graf Maria, Hörndl� 07. 2017

Häuslschmid Berta, Hucking� 03. 2017

Wengler Elisabeth, Eichbichl� 04. 2017

Wimmer Hermine, Hofstadt		�   05. 2017

90. Geburtstag:
ÖR Huber Georg, Hofweiden� 03. 2017

Klinger Johanna, Tarsdorf � 05. 2017
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Stellungspflichtige - Jahrgang 1999

Unsere 15 Stellungspflichtigen des Jahrganges 1999 machten sich am 14. März 2017 auf den Weg 
nach Linz – Absmann Alexander, Aichinger Raphael, Altenbuchner Michael, Häuslschmid Bastian, 
Häuslschmid Manuel, Kerosevic Ivan, Kosel Philipp, Mayer Michael, Mayer Roman, Pohler Samuel, 
Reindl Wolfgang, Sinzinger Markus, Sommerauer Matthias, Wenger Christian, Wollitzer Elias

Auch Sie können Ihre schulischen und  
beruflichen Erfolge in der Tarsdorf aktuell  

veröffentlichen. 

Meldungen bitte an Sabrina Staffl  
per E-Mail: staffl@tarsdorf.ooe.gv.at oder  

telefonisch 06278 / 81 03-71

Anna Sommerauer  
Ehersdorf
hat in diesem Jahr die Reife- und 
Diplomprüfung an der Bildungs-
anstalt für Elementarpädagogik 
in Salzburg mit gutem Erfolg be- 
standen.

Andrea Neubauer  
Tarsdorf
hat ebenfalls die Reife- und Di-
plomprüfung an der Bildungsan-
stalt für Elementarpädagogik in 
Salzburg mit gutem Erfolg be-
standen.

Andreas Brunner 
Ehersdorf
Matura an der HTL Salzburg, 
Maschinenbau 
Ausgezeichneter Erfolg

Thomas Schuster  
Hörndl
Matura an der HTL Braunau,  
Elektrotechnik

WIR GRATULIEREN Tobias Schnaitl 
Eckldorf
hat im vergangenen Jahr die  
Matura an der BHAK I in  
Salzburg mit ausgezeichnetem  
Erfolg abgeschlossen.

Karin Huber 
Tarsdorf 
Reife- und Diplomprüfung an 
der BHAK Oberndorf

Michaela Felber  
Am Anger (kein Bild)
Reife- und Diplomprüfung an der BHAK 
Oberndorf – Guter Erfolg

Thomas Lutz
Hofstadt
Matura an der HLW Braunau,
guter Erfolg

STELLUNGSPFLICHTIGE - JAHRGANG 1999 / WIR GRATULIEREN
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Die BÜRGERVERSAMMLUNG fand heuer am  
20. April 2017 statt. Wir durften wieder zahl-
reiche Besucher herzlich begrüßen.

Die Besucher erfuhren etwas über den Straßen-
bau, die Siedlungserweiterungen in Hucking 
und Neues Dorf, über den Breitbandausbau, 
die Sportheimsanierung und den Gehweg Orts-
durchfahrt bis zur Sportanlage.

Neben den Gemeindethemen machten wir auch 
immer wieder einen Halt an den verschiedenen 
Plätzen, an denen der Brotweg vorbeiführt. 

In diesem Zusammenhang berichtete Frau An-
neliese Hofstätter, Obfrau des Vereines L(i)ebens-
wertes Tarsdorf, über den aktuellen Stand des 
Brotwegprojektes.

Weiters wurde von Gustav Bachmaier der Frie-
densplatz vorgestellt, welcher vom Kamerad-
schaftsbund gestaltet wird.

Anschließend stellte Bürgermeisterin Andrea 
Holzner noch die neue Landjugendleitung, die 
Obfrau des Pfarrgemeinderates und die drei 

BÜRGERVERSAMMLUNG 2017

neuen Gruppenleiterinnen des SPIEGEL-Treff-
punktes vor.

Im Rahmen dieser Bürgerversammlung fand 
auch noch die Verlosung des Gewinnspieles statt, 
welches in der letzten Ausgabe von „Tarsdorf ak-
tuell” enthalten war.

Die Gewinner, Sandra Schuster und Hannah Eb-
ner erhielten eine kleine Überraschung.

VB Kerstin Kneißl

Informative Bürgerversammlung mit interessanten Gesprächen

BÜRGERVERSAMMLUNG 2017
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L(I)EBENSWERTES TARSDORF

Das Team der „L(i)ebenswerten Gemeinde” er-
klärte sich auch bereit eine Station des Brot-
weges zu gestalten. Die Pfarre stellte uns  den 
Vorgarten beim Pfarrsaal zur Verfügung, wo 
Bäume geschnitten, Blumen gepflanzt und ein 
Weg angelegt wurden. Familie Leitner vulgo 
„Bartlenz” aus Fucking stellte uns freund-
licherweise ihren alten Backofen zur Verfü-
gung, der nach dem Abbau nun an seinem 
neuen Platz wieder aufgebaut wurde.

Die Raiffeisenbank Tarsdorf hat eine Sitzbank 
gespendet, die Arbeiten erfolgten ehrenamt-
lich und das Material wurde von den Arbei-
tern kostenlos zur Verfügung gestellt. Somit 
entstanden der Gemeinde für diese Brotweg-
station bisher keinerlei Kosten.

Ein herzliches Dankeschön allen Mitwir-
kenden!
� Anneliese Hofstätter

Bankübergabe von der Raiffeisenbank Tarsdorf 
an die Obfrau der L(i)ebenswerten Gemeinde 
Anneliese Hofstätter – die Bank freut sich auf 
viele Besucher!

… die beiden Baumeister Günther Baum und 
Franz Hofstätter
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ORTSBÄUERINNEN TARSDORF

Dreiklang der Gärten,
so lautete das Motto unseres Ausfluges zur Lan-
desgartenschau in Kremsmünster. Bei einer fach-
kundigen Führung hörten wir viel über das Stift, 
den Markt und das Schloss Kremsegg. Konvent-
garten, Sternwartegarten, Feigenhaus, blühender 
Orchestergarten, Klanggärten, Spiegelgarten – um 
nur einige Attraktionen zu nennen.

Weltmilchtag in der VS Tarsdorf
In der letzten Schulwoche besuchten Johanna 
Schwaighofer und Ortsbäuerin Maria Graf die  
4. Klasse der Volksschule.

In einem Film sahen die Kinder, wie Professor Lac-
tosius den Weg der Milch erkundet, wie eine Kuh 
gefüttert wird und wie sie dann daraus Milch 
macht. Die SchülerInnen nahmen spielerisch mit 
einem Milchdomino am Leben auf einem Bauern-
hof teil. Zum Abschluss überprüften wir den Ge-
schmackssinn der SchülerInnen und überreichten 
jedem Kind Milchprodukte von SalzburgMilch.   

ORTSBÄUERINNEN TARSDORF
Genuss von Dahoam bringt`s

Warum kaufen Kunden regional? Dieser Frage 
sind wir am 08. April 2017 bei Adeg Ebner auf den 
Grund gegangen. Der Griff zu heimischen Lebens-
mittel liegt voll im Trend! SalzburgMilch Produkte, 
Butter-Käsebrote und AMA-Kochbroschüren ver-
teilten wir an interessierte Konsumenten.

Der Bundesbäuerinnentag 

fand Mitte April im „schönsten Dorf” Österreichs 
im Forum Alpbach (Tirol) statt. Maria Graf nahm 
stellvertretend für uns teil. 

…bei der Landesgartenschau
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Gesunde Gemeinde Tarsdorf
Maiwanderung

Anfang Mai ging es zur Hundsmarktmühle nach 
Thalgau. Zuvor wanderten wir ein Teilstück um 
den Fuschlsee und kamen auch dabei bei dem be-
eindruckenden Schloss Fuschl vorbei. Die aus dem 
16. Jahrhundert stammende Hundsmarktmühle 
wurde liebevoll restauriert und dient seit Jahren 
als Museum mit dem Museumsschwerpunkt „Vom 
Korn zum Brot”. Frau Maria Gastager führte uns 
durch die Ausstellung. 

Radlertreff
Der Radlertreff 
erfreut sich im-
mer noch großer 
Beliebtheit. Da 
wir bereits die 
nähere Umge-
bung gut „ab-
geradelt” haben, 
sind wir dieses 
Jahr erstmals 
mit Rädern be-
ladenen Autos 
außerhalb von 
Tarsdorf gestar-
tet. 

Juliwanderung Glasenbachklamm
Die Glasenbachklamm ist eine geologische Schatz-
kammer. Im 19. 
Jahrhundert wur-
den hier Zähne und 
versteinerte Wirbel 
und Rippen von 
Sauriern gefunden. 
Nach der etwas 
fordernden Wan-
derung durch die 
romantische Gla-
senbachklamm gab 
es Stärkung auf der 
Fageralm. 

Gesunde Schuljause
Gesund, Gut, Genießen. Unter diesem Motto berei-
ten einmal die Woche Eltern der Volksschüler die 
Gesunde Schuljause. Es ist eine Freude zu sehen, 
mit welcher liebevoll zubereiteten Schuljause die 
Schüler verwöhnt werden. Vielen Dank dafür. � ➞

GESUNDE GEMEINDE TARSDORF
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GESUNDE GEMEINDE TARSDORF / AUS DER WIRTSCHAFT

Warum ist die „Gesunde Jause” so wertvoll: Essen 
zählt zu den Grundbedürfen eines Menschen. Die 
Erfahrungen, die Kinder mit Essen und Trinken 
machen, haben Einfluss auf Ihre Persönlichkeits-
entwicklung und sind prägend für ihr zukünftiges 
Essverhalten.

Eine gesunde, d.h. ernährungspsychologisch aus-
gewogene Jause leistet einen wesentlichen Beitrag 
für das Wohlbefinden, die körperliche und geistige 
Ausdauer- sowie Konzentrationsfähigkeit von Kin-
dern.

Aktivitäten und Termine der  
Gesunden Gemeinde:
11.09.2017 –	 Beginn Frauenturnen 
16.09.2017 –	 Wanderung zum Ochsenberg,  
	 Faistenau
07.10.2017 – Pilzwanderung mit  
	 Alfred Schwarz
17.10.2017 – Demenzvortrag  
	 (Achtung: Termin vorverlegt!)

Das Team der Gesunden Gemeinde freut sich 
über eure Beteiligung bei den Aktivitäten.

� Andrea Sommerauer

Labor für chemische Analysen
Am Anger 8 - 5121 Tarsdorf - Österreich
Tel.:  0677/620 635 10
Mail: office@mb-analytics.at
Web: www.mb-analytics.at

Das Unterneh-
men „Matthias 
B a u m e r t 
Analytics”, kurz 
MB-Analytics, 
wurde im Au-
gust 2016 ge- 
gründet mit Sitz 
in Tarsdorf. Das 
Unternehmen 
rund um 
G r ü n d e r 
M a t t h i a s 
Baumert bietet 
c h e m i s c h e 
Untersuchung 
in den Bereichen 
S p i r i t u o s e n , 
Lebensmittel , 
Gewürze und Kräuter sowie im Bereich der 
Kosmetik, Pharma und Suchtmittel. 

Spezialisiert hat sich das Labor dabei auf eine ganz 
bestimmte Analysentechnik, die Chromatographie. 
Hier werden die einzelnen Bestandteile einer 
Probe entweder im flüssigen oder im gasförmigen 
Zustand aufgetrennt um diese anschließend durch 
Verbrennung oder optische Einrichtung detektieren 
zu können.

Einen kleinen Einblick in den Labor-Aufgabenbereich 
kann man online unter www.mb-analytics.at 
finden. Aber natürlich kann man sich auch direkt 
an das Labor wenden, entweder per E-Mail unter 
office@mb-analytics.at oder per Telefon unter 
0677 / 620 635 10.

Frau Evelyn Blüml /
Gewerbeneugründung

Frau Blüml hat sich heuer als Heilmasseurin 
selbstständig gemacht.

Kontakt: Heilmassage Blüml, Evelyn Blüml, 
5121 Tarsdorf, Fucking 7A/1 
Tel.: 06278/20158
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AUS DER WIRTSCHAFT
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OBERINNVIERTEL LEADER MATTIGTAL

Die LEADER-Region und die BezirksRundschau su-
chen eure besten Bilder von „dahoam”.

Getreu dem Leitspruch wurden und werden Fotos 
und Impressionen aus den Gemeinden gesucht, die 
zeigen sollen, warum man bei uns „dahoamaufbli-
an” kann. Jede Woche werden die Bewohner aufge-
fordert, entsprechende Bilder einzusenden. Gesucht 
sind Aufnahmen von der schönen Landschaft, von 
besonderen Menschen, vom hiesigen Vereinsleben, 
von sportlichen Aktivitäten, aber auch von kultu-
rellen Highlights oder vom Zusammenhalt in der 
jeweiligen Gemeinde.

Bis zum Redaktionsschluss waren auf der LEA-
DER-Homepage folgende Fotos hochgeladen:

Weitere Tarsdorfer Fotos können noch bis zum 
20. September 2017 auf die LEADER-Homepage: 
http://www.zukunft-om.at/dahoam-aufblian-
in-tarsdorf/ hochgeladen werden. 

Der Abstimmungsaufruf für Tarsdorf erfolgt  über 
Presse, Facebook und LEADER-Homepage am Don-
nerstag, 21. September 2017. Bis Sonntag hat man 
dann noch Zeit für das beste Bild abzustimmen. 
Das Bild, das schlussendlich die meisten Stimmen 
erhält, wird in der Folgewoche, also am Donnerstag, 
den 28. September 2017, in der Braunauer Bezirks-
Rundschau veröffentlicht.

Alle Gewinnerbilder werden auf große Leinwände 
gedruckt und können in der wachsenden Galerie im 
Techno-Z Braunau besichtigt werden. Am 03. No-
vember werden die Bilder bei der 10-Jahresfeier der 
LEADER-Region im Stadtsaal Mattighofen den Mit-
gliedsgemeinden feierlich überreicht.

LEADER-Management  
Oberinnviertel-Mattigtal
A-5280 Braunau, Industriezeile 54
Tel.: 0 7722 /67350-8110, Fax 8115
http://www.dahoamaufblian.at/

„Dahoamaufblian 
in Tarsdorf!”
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BROTWEG TARSDORF / EKIZ RIEDERSBACH/ST. PANTALEON

Brotweg Tarsdorf
Wichtige Termine:
24.09.2017  Erntedank
11:00 bis 14:00 Uhr, Ausstellung der Brotschieber 
im Sitzungssaal der Gemeinde.

 „frisch lackiert von der Landjugend”

November 2017
Voraussichtlich Aufstellen  
der Thementafeln.

09.06.–10.06.2018 
Dorffest mit Eröffnung  
des Brotweges

Helfende Hände weiterhin  
gesucht!

Spenden und Sponsoren  
willkommen!

Meldet euch bitte bei der  
Bürgermeisterin:  
Tel. 0664 / 111 54 49, 
E-Mail: buergermeisterin@tarsdorf.ooe.gv.at

DANKE!

Neues aus dem EKiZRiedersbach/St. Pantaleon
Sportlich starten wir in den Herbst! 
Wie gewohnt gibt es zusätzlich zu den Turnkursen 
in Riedersbach die Kinderturnkurse in Tarsdorf. 
Sissy Trifich (Instruktorin für Bewegung im Kin-
desalter) startet ab 21.09.2017 wieder mit Sports-
4kids.

Sports4Kids für 6-10-jährige (VS):  
		  14:00–15:00 Uhr

Sports4Kids für 3-5-jährige (KiGa): 
		  15:00–16:00 Uhr

(Groß-)Eltern-Kind-Turnen: 
		  16:00–17:00 Uhr

Wir starten mit einem 12er-Block bis Weihnach-
ten, Kosten € 33,– Geschwisterkinder (auch wenn 
sie in einem der anderen Turnkurse sind) zahlen 
den halben Preis.

Auch der gern besuchte Musikgarten® geht ab 
Mitte September in Riedersbach wieder los. 

Musikgarten® ab 3 Monate bis 1,5 Jahren:  
		  10:15–10:45 Uhr

Musikgarten® ab 1,5 Jahren: 
		  09:30–10:10 Uhr

Musikgarten® ab 3,5 Jahren bis 6 Jahre:  
		  16:00–16:45 Uhr

Jeweils mit Begleitung - auch hier wird in 
12er- Blöcken abgerechnet. Preis ab € 74,–.

Eltern-Aktiv-Seminar
„Montessori für Zuhause” lautet der Titel des 
3-teiligen Eltern-Aktiv-Seminars welches am 
04.10./11.10./18.10.2017, jeweils ab 19:00 Uhr, 
stattfindet. 

„Eltern sein mit Leichtigkeit” – auch ein 
klares NEIN muss manchmal sein – der 
Titel vom nächsten Eltern-Aktiv-Seminar 
09.11./16.11/23.11.2017 jeweils ab 19:00 Uhr.

Dank der Unterstützung des Landes OÖ. können 
wir diese Seminare um den geringen Teilnahmebe-
trag von € 10,90 (für alle drei Termine) anbieten. 

Alle weiteren aktuellen Spielgruppen, Vorträge, 
Workshops etc. findet ihr auf unserer Homepage 
www.kinderfreunde.cc/ekiz_riedersbach – ebenso 
werden diese auf unserer Facebook-Seite angekün-
digt (EKiZRiedersbach). 

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen ab sofort 
unter 0699/168 866 26 oder per E-Mail: 
ekiz.riedersbach@kinderfreunde.cc

Leitung Eltern-Kind-Zentrum 
Daniela Edelmann
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SPIEGEL-TREFFPUNKT TARSDORF

… und wieder ist ein Spielgruppenjahr vorüber! 
Im Frühjahr stand natürlich das Osterfest im Mit-
telpunkt der Spielgruppenaktivitäten – es wurden 
viele bunte Eier bemalt, Nesterl im Garten gesucht 
und die Plüschhenne mit dem Plüschgockelhahn ist 
jedes Jahr wieder der Hit bei den Kindern.

In manchen Gruppen fand wie schon in den ver-
gangenen Jahren die beliebte Papa-Spielgruppe 
statt. Die Kinder bastelten gemeinsam mit den 
Papas das Muttertags-Geschenk und genossen es 
sichtlich, einmal alleine zwei Stunden mit Papa in 
der Spielgruppe zu spielen.

Aufgrund der starken 
Nachfrage von den Eltern 
der Spielgruppenkinder 
veranstalteten wir einen 
Erste-Hilfe-Kindernot-
fallkurs. Frau Johanna 
Weiss vom Österreichi-
schen Roten Kreuz gestal-
tete für uns Anfang April 
zwei besonders interes-
sante Abende, an denen 
wir u.a. auch viele prak-
tische Übungen an einer 
Baby- und Kinderpuppe 
durchführen konnten.

SPIEGEL  

Treffpunkt Tarsdorf
(d.h. Spiel-Gruppe,  
Elternbildung)

Wichtige Termine:
–	 Eltern- und Infoabend für das neue 

Spielgruppenjahr am Donnerstag, 21. Sep-
tember 2017 um 20:00 Uhr im Spiegel-
Treffpunkt.

–	 Kinderwarenbasar mit Kaffee und Kuchen 
am Samstag, den 07. Oktober 2017,  von 
13:30 bis 15:30 Uhr im Pfarrheim Tarsdorf.

Am 25. März 2017 nahmen Marianne Thalmeier 
und Kathrin Holzner am Spiegel-Infotag in der 
Spiegel-Zentrale in Linz teil. Sie lernten dabei viele 
gleichgesinnte Mütter kennen und brachten auch 
neue Spiel- und Bastelideen mit nach Hause.

Leider müssen wir uns von zwei Spielgruppen-
mitarbeiterinnen verabschieden. Daniela Wimmer 
startete beim Spiegel-Team im Herbst 2013, also 
vor vier Jahren, leitete dann eine Loslassgruppe, 
übernahm 2014 für zwei Jahre die Teamleitung 
und führte zuletzt die Mittwochsgruppe durchs 
Programm. Zu Jahresbeginn legte Florina Scharin-
ger aus Fucking ihre zweieinhalbjährige Tätigkeit 
als „Buchhalterin” zurück. Wir bedanken uns bei 
beiden für ihren großartigen Einsatz und die schö-
ne Zeit im Team und wünschen ihnen für die Zu-
kunft alles Gute.

Verstärkt wird unser Team ab Herbst durch Bar-
bara Leitner, der wir ganz viel Spaß und Freude bei 
ihrer Arbeit mit den Kindern der Mittwochsgruppe 
wünschen.

Ab der ersten Oktoberwoche starten wir dann mit 
frischem Elan ins neue Spielgruppenjahr. Erfreuli-
cherweise können die Spielgruppenräume wieder 
jeden Tag – also jeweils vormittags von Montag 
bis Freitag – mit Kinderleben gefüllt werden.

Einen schönen 
und bunten Herbst 
wünscht das Team 
vom Spiegel-Treff-
punkt unter der 
Leitung von Evelin 
Pree.
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Sommerprojekte im

KINDERGARTEN TARSDORF 
Pünktlich zum Sommerstart erneuerten wir unsere 
in die Jahre gekommene Matschküche im Garten. 
Als Hauptsächliches Baumaterial verwendeten 
wir Paletten, die uns von der Firma Ofenmacher 
zur Verfügung gestellt wurden. Dafür möchten wir 
uns noch einmal recht herzlich bedanken. Die Gar-
tenküche bietet den Kindern vielfältige Möglich-
keiten zum Spielen. In den Kochtöpfen kocht die 
„Sandsuppe”, mit Wasser wird sie gestreckt und 
mit Blumen und 
Gras gewürzt. 
Wenn dann alle 
zum Essen kom-
men, gibt es viel 
zu erzählen. 

Zu einem be-
sonderen Platz 
in unserem Gar-
ten wurde auch 
das neue Tipi, 
welches wir aus 
einfachen Natur- 
m a t e r i a l i e n 
selbst gebaut 
haben. 

Vater/Opatagsausflug
Der traditionelle Vater/Opatagsausflug führte uns 
heuer ins Hans-Peter-Porsche Museum ins benach-
barte Berchtesgadener Land. Nach einer kurzen 
persönlichen Begrüßung, durften alle das Spiel-
zeugmuseum erkunden. Besonderes Highlight war 
dabei die Besichtigung der Modeleisenbahn mit 
Lasershow und speziellen Effekten. Im angren-
zenden Park mit einem Abenteuerspielplatz und 
der Parkbahn „der Traumwerk-Express”, ließen 
wir den sonnigen Tag ausklingen. 

KINDERGARTEN TARSDORF

Wandertag um den Holzöstersee
Immer wieder ist die Wanderung am Bretterweg, 
jausnen am See, austoben am Spielplatz um den 
Holzöstersee ein abenteuerliches Erlebnis. Bevor es 
mit dem Bus nach Hause ging, genossen wir noch 
ein leckeres Eis beim Seebufett. 

Schultaschenfest 

Wie jedes Jahr zum Ende des Kindergartenjahres 
verbrachten die Schulanfänger, mit ihren neuen 
Schultaschen, einen Vormittag in der Volksschule. 
Im Anschluss ließen  wir das Schultaschenfest 
noch bei einer Schultaschenmodenschau ausklin-
gen. 
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Badespaß  
Das schöne, heiße Sommerwetter lockte uns in den 
Garten, wo wir uns bei verschiedenen Wasserspie-
len abkühlten. 

Übernachten und Frühstücken 
Bevor wir in die großen Ferien starteten, konnten 
sich die „Großen Kinder” noch einmal richtig gut 

KINDERGARTEN TARSDORF

im Kindergarten ausschlafen. Wir trafen uns am 
Abend zum Würstel grillen im Garten, machten 
eine „Liederrallye” durch den Ort und ließen den 
Abend gemütlich am Lagerfeuer ausklingen. Am 
letzten Kindergartentag trafen wir uns dann mit 
Eltern, Geschwister, …. im Garten zum gemein-
samen Abschlussfrühstück, wo wir auch unsere 
Schulanfänger mit dem „Raus-Schmeiß-Ritual” an 
die zukünftige Klassenlehrerin übergaben. 

Für das neue Kindergartenjahr begrüßen wir 
recht herzlich und wünschen euch eine schö-
ne Kindergartenzeit:

Leni Helmberger, Lena Dechant, Xaver Mehl-
hart, Sebastian Scharl, Benjamin Katzlberger, 
Laurin Esterbauer, Stefanie Leitner, Lorenz Som-
merauer, Matteo Sommerauer.
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VS TARSDORF
Wir freuen uns über Auszeichnungen:
Wir haben das Schulsportgütesiegel in Silber erhal-
ten und dürfen nun auch das Gütesiegel „Bewegte 
Schule” führen. Kriterien für die Erreichung dieser 
Auszeichnungen sind unter anderem: Einsatz be-
wegter Lernformen, Tagesablauf mit Bewegung 
rhythmisieren, die Pause mit Bewegungsanreizen 
zu gestalten, und vieles mehr.

Beim VS Fußballcup wurde unser Team hervorra-
gender Dritter! Danke an Alex Nagy für sein En-
gagement!

Wir freuen uns über tolle Erlebnisse:

Linzaktion
Schon um 05:45 Uhr fuhren wir mit der Lokalbahn 
nach Salzburg zum Hauptbahnhof los. Kaum wa-
ren wir angekommen, stiegen wir in die West-Bahn 
um. Diese brachte uns dann zum Linzer Haupt-
bahnhof. Die Fahrt war lange, jedoch bequem und 
auch sehr lustig, weil Lena ihr Witzebuch dabei 
hatte. Auch Oliver hat uns mit Witzen verwöhnt. 
Der Bahnhof in Linz ist riesengroß. Ein reservierter 
Bus, der uns immer zu den jeweiligen Sehenswür-
digkeiten brachte, wartete bereits vor dem Bahn-
hof auf uns. Der Busfahrer war sehr nett und lu-
stig. Ich saß neben Caro. Zwei andere Klassen aus 

Oberösterreich fuhren mit demselben Bus wie wir. 
Die Linzreise war entspannt, lustig, nett, gemüt-
lich, aber auch sehr aufregend und wunderschön.

� (Hannah Geisberger)

Braunaufahrt

Letzte Woche waren wir mit unserer Schulklasse 
in unserer Bezirkshauptstadt Braunau. Als wir 
aus dem Bus stiegen, sahen wir den 86 m hohen 
Turm der Stadtpfarrkirche. Als erstes sind wir in 
den Palmpark gelaufen. Dort sahen wir das Denk-
mal von Johann Philipp Palm. Danach besuchten 
wir mit den Haigermooser Kindern die Martins-
kirche. Dann gingen wir die Kriechbaum Stiege 
hinunter und an der Enknach vorbei. An der alten 
Festungsmauer aßen wir unsere Jause. Dort fan-
den wir auch den eingemauerten Totenkopf. Dann 
gingen wir in die Stephanskirche. Dort sahen wir 
viele Zunftkapellen. Später gingen wir ins Mu- 
seum. Hier haben wir Mammutstoßzähne ge-
sehen. Den Bart von Hans Staininger sahen wir 
auch. Danach machten wir eine Rallye durch die 
Stadt. Als wir die Rallye abgeschlossen hatten, 
trafen wir uns noch zum Eisessen. Danach fuhren 
wir wieder in die Schule.

� (Kilian, Julian,  Josef, Maxi)

Lesenacht
Unsere Lesenacht war am 18. Mai 2017. Als erstes 
holten wir Matten zum Drauflegen. Als nächstes 
kam Luisas Mama und spielte uns ein Theater-
stück vor. Sie zeigte uns „Gustav und der Frosch-
könig”. Später sind wir in den Schulgarten gegan-
gen. Da kletterten wir. Danach haben wir einen 
Spaziergang gemacht und Margeriten gepflückt. 
Plötzlich haben wir eine Schlange gesehen! Dann 
sind wir wieder in die Schule gekommen. Als näch-
stes haben wir Jonas` Geburtstag gefeiert. Da ha-
ben wir Muffins genascht. Danach haben wir die 

VOLKSSCHULE TARSDORF
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Christina Eberharter mit Team

VOLKSSCHULE TARSDORF

Buchvorstellungen 
gemacht. Plötzlich 
hat es geklopft! Da 
ist Fr. Geispergers 
Freundin gekom-
men. Wir haben ihr 
zwei Lieder vorge-
sungen und von ihr 
Obst bekommen. 
Und zum Schluss 
sind wir ins Bett ge-
gangen. Am näch-
sten Morgen haben 
uns einige Mamas 
ein leckeres Früh-
stück hergerichtet. 
Es war ein schönes 
Erlebnis!
� (Simone, Jakob, Veronika, Adrian)

Burg Burghausen
Wir lernten, dass der kleine Ritter damals auch zur 
Schule gehen musste. Bogen schießen, Speer werfen 
… hätten wir auch gerne als Unterrichtsfächer! Bei 
der Geschichte vom „eingemauerten Koch” gruselte 
es uns alle! Am Bichl verspeisten wir leckeres Eis 
und ließen das Gehörte nachwirken.� (1. Klasse)

Trommeln in der Musikschule
Die besondere Klasse fuhr mehrmals in die Mu-
sikschule nach Ostermiething, um dort mit Pepi 
Kramer zu trommeln. Diese Stunden waren für 
alle eine Bereicherung!

Schnuppern bei Tennis und Fußball
Das jährliche Tennisschnuppern fand ebenso  
großen Anklang wie das Fußballschnuppern für 
die 1. und 2. Schulstufe. 

Weltmilchtag
Auch heuer besuchte die Ortsbäuerin die 4. Schul-
stufe, um mit den Kindern zum Thema „Milch” zu 
arbeiten.

Brunis Jurte
Nach dem heißen Anstieg nach Ehersdorf erreichte 
die Karawane endlich die Jurte. Dort entführte 
uns Bruni ins Reich der orientalischen Märchen. 
Wir lauschten müde, aber sehr aufmerksam! Wir 
labten uns am köstlichen kalten Pfefferminztee 
und den getrockneten Früchten!

Wir bedanken 
uns bei allen El-
tern und Groß-
eltern und ört-
lichen Vereinen 
für die großar-
tige Unterstüt-
zung im vergangenen Schuljahr!
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NMS OSTERMIETHING  
Känguru der Mathematik Besonders hervorzu-

heben sind Hannah 
Lindner und Lena 
Maticevic. Beide er-
reichten alle vier Jah-
re hindurch einen der 
ersten drei Plätze!
� Bericht: Martina Auer

Report on the ENGLISH DAY 2017
On March 23rd, the pupils attending the 4th form, 
took part in our seventh ”English Day”. Their regu-
lar timetable was changed, and English was spo-
ken all the morning in various subjects.

In the sports lesson they tested a game called ”soft 
ball” with simplified baseball rules. The kids had 
fun and they always tried to cheer their teams on 
in English.

In Geography Mrs. Frauscher showed the children 
photos of her trip to Australia and told them some 
stories and interesting facts about this fascinating 
continent.

The life of Native Americans was the topic of Mrs. 
Enhuber in the History lesson. In a film a Sioux 
Indian travelled through North America and ex-
plained how Indians lived before the white people 
took away their land. How to send messages in 
sign language was interesting for the pupils, either. 

In ”Global Learning” Mrs. Fischer focused on the 
topic ”resources on earth” by presenting an apple 
experiment and finding out ideas how to contri-
bute to more fairness in trade and how to supply 
the world population with water, food and all they 
need to survive and have a good standard of living.      

The highlight of our English Day this year was once 
again the performance of the ”Vienna English The-
atre”. Four actors performed the play ”Rob and the 
Hoodies”, based on Robin Hood who stole from the 
rich and gave to the poor. The focus of the play, ho-
wever, is on bullying and being a victim of a street 

NEUE MITTELSCHULE OSTERMIETHING

Paul macht eine fünftägige Wandertour. Er 
startet am Montag und beendet sie am Freitag. 
Jeden Tag geht er um 2 km mehr als am Vortag. 
Insgesamt wandert er 70 km.

Welche Strecke legte er am Donnerstag zurück?
	 A)  12 km	 B)  13 km 	 C)  14 km   	
	 D)  15 km	 E)  16 km

So und ähnlich lauteten die Beispiele, die ca. 250 
Schüler und Schülerinnen der Neuen Mittelschule 
Ostermiething bewältigen mussten.

Oben ein Beispiel der Kategorie Benjamin (1. und 
2. Klassen), Dauer 60 Minuten.

Die 3. und 4. Klassen hatten 75 Minuten Zeit für 
die Aufgaben der Kategorie Kadett.

Über 5 Millionen SchülerInnnen aus 40 Staaten 
nehmen jährlich am weltweiten Wettbewerb teil. 
Allein in Österreich waren es heuer ca. 250.000 
aus 1.300 Schulen. Durchgeführt wird der Wett-
bewerb von der ersten Klasse Volksschule bis zur 
Maturaklasse.

Ein großes Lob und Dank an alle TeilnehmerInnen 
für ihre tollen Leistungen und ihre Disziplin wäh-
rend des Wettbewerbs!

Herzliche Gratulation an die SiegerInnen:

1. Klassen:  	1. Stadler Laura 1a
		  2. Glauninger Christina 1b
		  3. Lasser Anna 1a

2. Klassen:  	1. Seidl Niklas 2b
		  2. Kainzbauer Lisa 2c
		  3. Fuchs Hannah 2a

3. Klassen:  	1. Lenzbauer Jeremias 3c
		  2. Rosenstatter David 3c
		  3. Neumayr Lena 3b

4. Klassen: 	 1. Maticevic Lena 4b
		  2. Amerhauser Thomas 4a
		  3. Lindner Hannah 4b
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Chor der NMS Ostermiething  
ausgezeichnet
Unser Mädchenchor unter der Leitung von Frau 
Christina Schernberger nahm in diesem Schuljahr 
am Bezirks-Jugendsingen in Mattighofen und am 
Landes-Jugendsingen in Linz teil. 

Die Teilnahme am Landes-Jugendsingen wurde 
bewertet. Hier erreichte unser Chor die Jurywer-
tung „ausgezeichnet”.

Die ausgezeichneten Mitglieder des Chors: Lisa 
Aichinger, Saskia Sommerauer, Lena Reich-
gruber, Elena Großauer, Sarah Brunnauer und  
Alissa Junge.

Dir. Hermann Pohn

gang called the Hoodies. There is a happy ending 
after all and the good wins.

All the pupils in the hall enjoyed the performance 
and all the actors played really excellently. Our pu-
pils want the English Day to take place and the 
”Vienna English Theatre” to come again next year.

� The English teachers of the 4th form

„Sustainabots –  
Robots for Sustainability”
… war das Thema beim LEGO-LEAGUE Wettbe-
werb 2017 in der HTL Braunau. Der Wettbewerb 
„Lego League District Braunau” ist ein Projekt der 
HTL Braunau, dem Techno-Z Braunau, zahlreicher 
unterstützender Unternehmen und 9 NMS der Regi-
on. Ziel ist die Vernetzung von Wirtschaft und Schu-
le.

Die Teams mussten die Roboter so aufbauen und 
programmieren, dass diese die je vier  Aufgaben in 
möglichst kurzer Zeit absolvierten. Im ersten Durch-
gang waren Rohstoffe aufzuspüren, indem der Ro-
boter einen Hinweis in Form eines Farbplättchens 
bekam. Entsprechend dieser Farbe musste der Robo-
ter eine Position anfahren, dort für eine bestimmte 
Zeit warten und dann zum Ausgangsort zurückkeh-
ren. Bei den weiteren Aufgaben mussten Rohstoffe 
gesammelt und optimiert zu bestimmten Betrie-
ben gefahren werden. Die vierte Aufgabe war die 
schwierigste. Der Roboter wurde mit unterschied-
lichen Rohstoffen beschickt, die er erkennen und an-
schließend zu anfordernden Betrieben bringen muss-
te.Teilweise wurden die Aufgaben gelöst, es wurden 
aber auch Grenzen aufgezeigt. 

Die Teams waren stolz auf ihre Leistungen und prä-
sentierten bei der Zusatzaufgabe ihre selbst entwor-
fenen Kreativ-Roboter, denen vorher Leben einge-
haucht wurde.

MASTERBUILDERS: Michelle Buchmayr, Benedikt 
Greul, Markus Lindner
TOMESTONE: Julia Rinninger, Thomas Sigl, Jere-
mias Lenzbauer, Raul

� Bericht: Christoph Nussbaumer †

www.nms-ostermiething.at

NEUE MITTELSCHULE OSTERMIETHING
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die Möglichkeit sich auch einmal anders kennen zu 
lernen. Der direkte und offene Kontakt ermöglicht 
den Mädchen, Vertrauen – als Grundvorausset-
zung – zu schaffen, um gemeinsam Lösungen zu 
finden und das Eigene wertzuschätzen. 

„VOLLE KANNE” 
Unter dem Motto „Volle Kanne – kreativ” star-
tete erstmals das Mädchenprojekt der Braunauer 
Frauenberatungsstelle Frau für Frau in der drit-
ten Schulstufe der NMS Ostermiething. Die Leite-
rinnen des Projektes sind die Schulsozialarbeiterin 
Mag.a Veronika Hohmann-Kurzenkirchner und die 
Restauratorin und Kreativpädagogin Mag.a An-
drea Friedl. 

Ziel des Workshops ist, das Vertrauen der Mädchen 
in ihre Selbstwahrnehmung zu fördern, sie darin 
zu unterstützen ihren Fragen, Vorstellungen, Wün-
schen, aber auch Gefühlen, Ausdruck zu verleihen 
und sie darin zu bestärken sich offen auszutau-
schen. 

Im ersten Teil des Mädchenworkshops werden  
anonym Fragen der Mädchen gesammelt – aus 
allen Themenbereichen, die das Mädchensein mit 
sich bringt. Hierzu wird eine Kanne (die „Volle 
Kanne”) mit Zetteln gefüllt. Die Themen des Frage-
pools handeln von Freundschaft, Schule, Aussehen 
und Körperbild in den Medien, Liebe & Sexualität, 
bis hin zu Konflikten und Rollenbildern. Die ge-
sammelten Fragen werden im Kreise gemeinsam 
behandelt und beantwortet. 

Der zweite Teil bietet den Mädchen an, sich über 
das kreative Gestalten individuell auszudrücken. 
Hiervon können besonders introvertierte Mäd-
chen profitieren. Der Prozess des Schaffens und 
Handelns ermöglicht den Mädchen, Vertrauen in 
die eigene Gestaltungskompetenz zu erleben. Im 
kreativen Tun darf Eigenes entstehen, ganz ohne 
Bewertung und Erwartungen von außen. 

In der Schule, einem Ort wo sich die Mädchen jeden 
Tag begegnen, haben sie innerhalb des Workshops 

NEUE MITTELSCHULE OSTERMIETHING – MÄDCHEN-WORKSHOP

Die NMS Ostermiething trauert um einen beliebten, 
hilfsbereiten Kollegen, Freund und Lehrer. Unfassbar 
und mit tiefer Trauer müssen wir zur Kenntnis nehmen, 
dass wir in Zukunft ohne ihn auskommen müssen. 

Wir werden unseren lieben Kollegen und Freund  
Christoph Nussbaumer in bester Erinnerung halten.

DAS KOLLEGIUM DER NMS OSTERMIETHING
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seit Jahren Stammgast ist.

Dennoch blieben den beiden Eishockeyprofis noch 
genügend Themen, über die sie im weiteren Verlauf 
der Stunde informierten und auf die Fragen der 
Schüler und Lehrer eingingen. Wie immer wurde 
dabei viel Wert auf die Sicherheit des Eishockey-
spielers gelegt, was mit der Profi-Ausrüstung, die 
die Red Bulls mitgebracht hatten, eindrucksvoll 
untermauert wurde. Wer würde sich besser anbie-
ten die komplette Montur anzuziehen als Carina 
selbst, die auch im weiteren Verlauf alle Antworten 
wusste; Wer ist der älteste Spieler? Matthias Tratt-
nig. Wer spielt gerade bei der Weltmeisterschaft in 
Paris? Luka Gracnar...

Viel zu schnell war die Stunde schon wieder zu 
Ende, denn die nächste Schulklasse drängte schon 
in den Klassenraum. Für die Schüler und Lehrer der 
NMS Ostermiething und die Red Bulls war es aber 
sowohl in Hinsicht auf die Jahreszeit als auch auf 
die Art der Gestaltung eine ganz außergewöhn-
liche Eishockeystunde. Danke, Carina, für dein 
Engagement und dein tolles Referat mit Videoein-
leitung. Dank dir wissen Peter und Alex jetzt we-
nigstens auch, wie cool unser lntro-Video auf dem 
Eis aussieht, denn zu diesem Zeitpunkt stehen sie 
ja immer im Spielertunnel und warten auf ihren 
Auftritt.

Ein spezielles Dankeschön geht an dieser Stelle an 
den Deutschlehrer der Klasse, Patrick Herrmüller, 
der ganz unkompliziert geholfen hat, die ldee sei-
nes, kleinen großen Eishockeyfans' in die Tat um-
zusetzen. Die Red Bulls wünschen noch ein schönes 
Schuljahr und freuen sich auf alle beteiligten Schü-
ler und Lehrer bei einem Heimspielbesuch in der 
Salzburger Eisarena in der neuen Saison 2017/18.

Es ist schon eher ungewöhnlich, dass Eishockey-
spieler auch im Sommer gefragt sind. lm Fall der 
13-jährigen Carina von der NMS Ostermiething 
war das aber ganz anders, denn die bekennende 
Anhängerin des EC Red Bull Salzburg musste im 
Fach Deutsch ein Referat halten und hatte dafür 
das Thema Eishockey gewählt. Und nicht nur das, 
die Schülerin der 3c hat auch gleich um Verstär-
kung gebeten – und Peter Hochkofler und Alexand-
er Cijan, die beide schon wieder seit fast zwei Wo-
chen im Training stehen, sind dem Ruf gern gefolgt.

Heute war es nun soweit. Um 9:40 Uhr begann die 
Deutschstunde, zu der die Klasse 3c noch mit eini-
gen weiteren interessierten Schülern und Lehrern 
aufgefüllt wurde – und mittendrin saßen auch Pe-
ter und Alex. Wenn Carina nervös gewesen wäre, 
so hat sie es sich nicht anmerken lassen; sie führte 
ihre Mitschüler sehr informativ und kurzweilig 
durch das Thema, beginnend mit der Entstehungs-
geschichte, über die Spielregeln und Strafen bis hin 
zu den Red Bulls, bei deren Heimspielen in der Salz-
burger Eisarena das aufgeweckte Mädchen schon 

CARINA UND DIE RED BULLS

Peter Hochkofler und Alexander Cijan  
auf Schulbesuch in Ostermiething

Carina und die Red Bulls
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AUS DER PFARRE
Wechsel in der Pfarrleitung
Mit 01. September 2017 trat unser langjähriger Pfar-
rer Josef Steinkellner nach 40 Jahren als Seelsorger in 
Tarsdorf seinen wohlverdienten Ruhestand an. Wir 
freuen uns, dass Pfarrer Steinkellner trotz Pensionie-
rung bei uns bleibt und dass er auch künftig einzelne 
Gottesdienste abhalten und seelsorgliche Aufgaben 
übernehmen wird. Gemeinsam mit der Pfarrbevölke-
rung, dem Pfarrgemeinderat und unter Anwesenheit 
vieler Vereinsabordnungen wurde am 03. September 
2017 „Danke” gesagt und gemeinsam Gottesdienst 
gefeiert. 

Wir danken Herrn Pfarrer Steinkellner für die vielen 
Jahre, in denen er uns mit viel Segen begleitet, uns 
Glauben näher gebracht und in großer Menschlich-
keit, mit viel Mitgefühl und als spirituelle Kraftquel-
le mit uns gelebt hat. Er hat unsere Pfarre mit viel 
Weitsicht geprägt und uns in der Zusammenarbeit 
viel Freiraum gegeben, um als „Volk Gottes” gemein-
sam mit ihm auf dem Weg zu sein. Wir wünschen 
ihm aus ganzem Herzen einen angenehmen Ruhe-
stand in unserer Pfarre, viel Zeit für sich und mit 
uns! Unser aller Türen stehen ihm jederzeit offen. 

AUS DER PFARRE

Seit 01. September 2017 ist Pfarrer Mag. Markus 
Menner aus Ostermiething neuer Pfarrprovisor für 
unsere Pfarre und somit Ansprechpartner für alle 
seelsorglichen Belange. Wir heißen Herrn Pfarrer 
Menner herzlich in unserer Pfarre Tarsdorf willkom-
men und freuen uns auf die Zusammenarbeit! Der 
erste gemeinsame Gottesdienst fand am 10. Septem-
ber 2017 in der Pfarrkirche Tarsdorf statt. 

Bewährtes würdigen – Neues zulassen: 
Gottesdienste ab September 2017

Pfarrer Steinkellner wird jeden ersten Sonntag im 
Monat und wochentags Gottesdienste in unserer 
Pfarrkirche abhalten, Pfarrer Menner jeweils am 
zweiten und vierten Sonntag im Monat. Am drit-
ten Sonntag im Monat gibt es bis auf weiteres einen 
Gottesdienst mit Pfarrer Steinkellner oder eine Wort-
gottesfeier mit Kommunionspendung. Die Wortgot-
tesdienstleiterinnen Sabina Eder, Mag. Katharina 
Becher, Maria Mayrhofer und Marianne Reiter sowie 
Diakon Johnny Niederreiter sind weiter aktiv in un-
serer Pfarre ehrenamtlich tätig. 

Die Beginnzeiten der Gottesdienste bleiben gleich 
wie bisher. Die Vorabendmesse am Samstagabend 
findet künftig gemeinsam mit Ostermiething in der 
Pfarrkirche Ostermiething statt. Aktuelle Termine 
werden wie bisher bei den Gottesdiensten aufgelegt, 
auf der Pfarrhomepage www.pfarre-tarsdorf.at ver-
öffentlicht sowie im nächsten Pfarrbrief verlautbart. 

� Der Pfarrgemeinderat Tarsdorf 
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AUS DER PFARRE – KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG TARSDORF

Zum Kaffeeklatsch für Ältere lud auch heuer 
wieder ganz traditionell am ersten Mittwoch 
im Juli die Katholische Frauenbewegung ein.

Viele verschiedene Kuchen, Torten und Schmalz-
gebäck konnten von den knapp 40 Frauen probiert 
und mit einer guten Tasse EZA-Kaffee genossen 
werden.

Dazu wurde viel getratscht, diskutiert und gelacht.

Auch das Programm sorgte für gute Unterhaltung 
bei den vielen gut gelaunten Damen. Denn es ging 
darum, sich in die Jugend zurückzuversetzen und 
alte oder nicht mehr sehr gebräuchliche Mund-
artausdrücke zu erraten.

Und dass das nicht immer ganz leicht war, möchte 
ich euch hier mit einem kleinen Quiz zeigen.

Und so geht´s:
1.	Ihr erratet die gefragten Ausdrücke.
2.	Die Anfangsbuchstaben der Ausdrücke ergeben 

der Reihe nach das Lösungswort.
3.	Teile das Lösungswort Gerlinde Absmann mit. 

(Die ersten 5 Anrufer gewinnen!)
4.	Gewinne eine kleine EZA-Leckerei!

Los geht´s!
1.	Wenn jemand schlurfend geht, dann…
2.	Wenn jemand kleinlich und genau ist, dann…
3.	Wenn etwas in nächster Zeit passieren soll, 

dann...
4.	Wenn jemand abkürzt über die Wiese bzw. 

seitlich/quer geht, dann…
5.	Eine orange Südfrucht ist ein…
6	 Eine Mahlzeit am Nachmittag heißt…
7.	Hl. Messe früh am Morgen im Advent heißt…
8.	Wie heißt eine längliche Terrasse vor dem Haus?

Viel Spaß beim Lösen!� Gerlinde Absmann

KFB-Kaffeeklatsch 
für Älter

Ein herzliches 
Grüß Gott!
Nachdem ich mit 01. September 2017 als Pfarr-
provisor in Tarsdorf und St. Radegund – zusätz-
lich zu meiner Aufgabe als Pfarrer von Oster-
miething –  wirken werde, in Zusammenarbeit mit 
Pfarrer Steinkellner und all den vielen engagierten 
ehrenamtlich Tätigen, die Sorge tragen für die 
Lebendigkeit und Strahlkraft eurer Pfarrgemeinde, 
darf ich mich mit ein paar Zeilen an Sie/euch alle 
wenden und mich kurz vorstellen.

Geboren wurde ich in Gampern, Bezirk Vöcklabruck, 
meine priesterlichen Stationen bisher waren zu- 
nächst Ebensee als Diakon, dann nach der 
Priesterweihe 2004 vier Jahre Gallneukirchen bei 
Linz und nun schon das zehnte Jahr Ostermiething.

Viele werden mich durch die Nähe zwischen 
Tarsdorf und Ostermiething ohnehin schon im 
Laufe der vergangenen Jahre kennen gelernt 
haben. Gerade in dieser auch räumlichen Nähe 
der drei Pfarren Ostermiething, St. Radegund 
und Tarsdorf sehe ich auch eine große Chance: 
einerseits Eigenständigkeit zu bewahren, gleich- 
zeitig aber auch das Miteinander über Pfarr-
grenzen hinweg zu fördern. Das ist mir ein 
großes Anliegen und ansatzweise möchten wir 
das ab Herbst, zusätzlich zu den ja ohnehin 
schon lange bestehenden Kooperationen zwischen 
Tarsdorf und St. Radegund, auch schon versuchen 
mit einer gemeinsamen Abendmesse für die 
drei Pfarrgemeinden jeden Samstag oder einer 
gemeinsamen Bußfeier!        

In diesem Sinne freue ich mich auf viele Begeg-
nungen und auf ein gutes Miteinander, zu dem 
jeder und jede gemäß den eigenen Talenten und 
Charismen beitragen wird!

Das Motto für meinen Dienst als Pfarrer ist: 
„Gott baut ein Haus, das lebt!”  Dazu werde 
ich mich bemühen beizutragen und bitte auch 
Sie/euch alle von Herzen euer Ja zu sagen zum 
Glauben und zur Mitarbeit in den vielfältigsten 
Belangen der Pfarrgemeinde! Denn: „Gott 
baut ein Haus, das lebt, er selbst weist dir die  
Stelle in Ecke, Mauer, Schwelle, da, wo du nötig 
bist!”

Euer Pfarrprovisor  
Mag. Markus Menner       
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Kampfmannschaft startet mit Op-
timismus in die neue Saison
Die Tarsdorfer Kampfmannschaft blickt der an-
stehenden neuen Spielzeit optimistisch entgegen. 
Nach zum Teil sehr starken Vorstellungen in der 
letzten Saison steht das junge Team nun vor seiner 
zweiten Spielzeit unter Trainer Meinhardt Waas, in 
der man sich große Ziele setzt.
Vor einem Jahr zur gleichen Zeit startete man al-
lerdings alles andere als souverän. In den ersten 
fünf Partien holte die Union nur einen Punkt im 
Derby gegen St. Radegund und stand mit vier Nie-
derlagen beziehungsweise einem Zähler auf dem 
vorletzten Tabellenrang. 
Ab der sechsten Runde konnten die Tarsdorfer je-
doch ihre Qualität ausspielen. Sechs volle Erfolge 
und drei Punkteteilungen führten zu einer Serie 
von neun ungeschlagenen Spielen in Folge. In die-
ser Zeit konnte beispielsweise Aufsteiger ATSV 
Mattighofen auswärts sensationell mit 3:2 besiegt 
werden. Zudem zählen die hohen Siege gegen den 
SV Pfaffstätt (4:1) sowie den SV Uttendorf (6:1) 
am letzten Spieltag zu den weiteren Highlights in 
dieser Spielzeit.
Die Union Tarsdorf erhofft sich für die neue Saison, 
eine gute beziehungsweise wichtige Rolle im obe-
ren Tabellendrittel zu spielen. Für dieses Vorhaben 
wird auch weiterhin auf junge und ambitionierte 
Fußballer aus dem eigenen Nachwuchs gesetzt 
und auf Transfers verzichtet.

In der Vorbereitung gab es gegen die höher klas-
sierten Teams aus Laab sowie Gilgenberg mit zwei 
Punkteteilungen sowohl Höhen als auch mit der 
1:5 Pleite gegen die Reservemannschaft von Oster-
miething auch Tiefen. Dennoch darf man gespannt 
sein, inwieweit die junge Mannschaft ihre Ziele er-
reichen kann und ob sie womöglich im Aufstiegs-
kampf für Aufsehen sorgen kann.
Alle fußballbegeisterten und interessierten Tars-
dorfer sind recht herzlich zu den Heimspielen der 
Union Tarsdorf eingeladen. Der Verein hofft dabei 
auf zahlreiche Unterstützung auf den Rängen, um 
erfolgreich in die neue Saison starten zu können.

Saisonrückblick 2016/17:  
Statistiken Kampfmannschaft
	 ➞	 Tabellenplatz 6 mit 36 Punkten
	 ➞	 10 Siege, 6 Unentschieden, 8 Niederlagen
	 ➞	 Tordifferenz von 44:34
	 ➞	 drittbeste Defensive der Liga

Torjäger:
Christoph Novi: 10 Tore in 21 Spielen
Erich Erbschwendtner: 5 Tore in 22 Spielen

Dauerbrenner:

Matthias Brunnauer: 24 Spiele | 2.022 Min. |  
84 Min. pro Spiel

Alexander Friedl: 23 Spiele | 2.001 Min. |  
87 Min. pro Spiel

www.facebook.com/uniontarsdorf

Reservetrainer 
Willi Friedl 
beendet 
Trainerkarriere 
Wilhelm Friedl  legt nach drei 
erfolgreichen Jahren an der 
Seite von Kampfmannschafts- 
trainer Meinhardt Waas sein 
Amt als Trainer der Tarsdorfer 
Reservemannschaft nieder.
In seiner ersten Saison 2014/15 gelangen ihm mit 
43 Punkten ein starker vierter Tabellenplatz und da-
mit seine beste Platzierung als Trainer der zweiten 
Mannschaft. Mit 40 Zählern und Rang sechs kann sich 
seine Bilanz auch in der zweiten Spielzeit 2015/16 
sehen lassen. 
In der letzten Saison 2016/17 erreichte der 52-jäh- 
rige mit 40 Zählern und den damit verbun-
denen  fünften  Tabellenplatz eine erneut starke 
Platzierung. 
Unter Willi Friedl holte die Tarsdorfer Reserve im 
Durchschnitt beeindruckende 1,7 Punkte pro Spiel. 
Die Union Tarsdorf bedankt sich für die vielen, nicht 
immer einfachen Stunden am Fußballplatz, die Geduld 
sowie die positive Einstellung, die er immer wieder 
an den Tag gelegt hatte und wünscht alles Gute für 
die Zukunft!

UNION TARSDORF – SEKTION FUSSBALL
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1 Sonntag, 20. August 17:00 Uhr Jeging : Tarsdorf
2 Sonntag,  27. August 17:00 Uhr Tarsdorf : Burgkirchen
3 Samstag, 02. September 16:00 Uhr Mining/Mühlheim : Tarsdorf
4 Samstag, 09. September 16:00 Uhr Tarsdorf: Schwand
5 Samstag, 16. September 16:00 Uhr Tarsdorf: Pfaffstätt
6 Samstag, 23. September 16:00 Uhr Tarsdorf : St. Radegung
7 Samstag, 30. September 16:00 Uhr Pischelsdorf: Tarsdorf

8 Samstag, 07. Oktober 16:00 Uhr Tarsdorf : Geretsberg

9 Samstag, 14. Oktober 16:00 Uhr Tarsdorf : Hochburg-Ach
10 Sonntag,  22. Oktober 15:30 Uhr Feldkirchen : Tarsdorf
11 Sonntag,  29. Oktober - spielfrei
12 Sonntag,  05. November 14:00 Uhr Uttendorf : Tarsdorf
13 Samstag, 11. November 14:00 Uhr Tarsdorf : St. Peter am Hart

SPIELPLAN 2. KLASSE SÜD-WEST HERBSTSAISON 2017

„Nur mit Disziplin und 
Geschlossenheit kann 
man was erreichen”.

Interview mit 
Kampfmann-
schaftstrainer 
Meinhardt Waas

Inwieweit bist du mit der vergangenen Saison 
zufrieden?	

UNION TARSDORF – SEKTION FUSSBALL

Obmann Rüdiger Eder präsentiert den neuen 
Union-Tarsdorf-Fanschal. Zu erwerben gibt 

es sowohl den Schal als 
auch Union-Tarsdorf-Kap-
pen bei allen Heimspielen 
der Union Tarsdorf und 
beim Obmann des Sport-
vereins. 

Ein Muss für jeden  
treuen Zuschauer! 

Ich war nicht zufrieden, weil in der Mannschaft 
mehr gesteckt hat, als zum Schluss rausgekommen 
ist. Aber es ist eine junge Mannschaft, da muss 
man einiges in Kauf nehmen.

Was war dein Highlight in der abgelaufenen 
Spielzeit?

Es gab viele Highlights, aber nicht nur auf die Spiel-
zeit bezogen, sondern mehr auf die Entwicklung der 
Mannschaft. Mir gefällt, dass die junge Mannschaft 
willig ist und von Woche zu Woche was erreichen 
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will, auch in den Trainingseinheiten. Ich persönlich 
bin ein Perfektionist, darum bin ich im Training viel-
leicht ein bisschen zu genau. Ich versuche den jun-
gen und auch älteren Spielern zu vermitteln, dass 
man nur mit Disziplin und Geschlossenheit was er-
reichen kann. Wenn das funktioniert, dann ist das 
mein Highlight, dann freut mich das für die Mann-
schaft.

Was ist das ausgegebene Ziel für die anstehende 
Saison?

Auf alle Fälle besser wie Platz sechs.

Wie stehst du zur Philosophie des Vereins, mit 
größtenteils jungen Tarsdorfern zum Erfolg zu 
kommen? 

Die Philosophie beziehungsweise der Weg von Tars-
dorf ist in Ordnung und richtig, aber ob er zu dem 
gewünschten Ziel führt, dahinter steht ein großes 
Fragezeichen. In einem Dorf wie Tarsdorf, das fuß-
ballbegeistert ist, gibt es nicht 15 perfekte Spieler. 
Du hast immer Spieler, die bisschen hinterher hän-
gen oder nicht in Form sind. 

Ich bin auch nicht für „Wahnsinns”-Spielereinkäufe. 
Wenn Geld im Spiel ist, dann nur leistungsbezogen 

UNION TARSDORF – SEKTION FUSSBALL

und nicht schon im Voraus. Bei uns ist es nicht so, 
dass wir fünf, sechs Spieler brauchen, sondern viel-
leicht ein, zwei Spieler. Ich bin der Meinung, wenn 
diese Spieler integriert sind und die Mannschaft 
zusammenhält, dann hat Tarsdorf noch viel mehr 
Freude mit dieser Fußballmannschaft.

Welche Erwartungen hast du an die zweite 
Mannschaft?

Dass sie das umsetzen, was sie letzte Saison ver-
säumt haben. Die Reserve hätte Meister werden 
können, wenn die ganze Mannschaft an einem 
Strang gezogen hätte. Das haben sie leider nicht. 
Zum Schluss hat man gemerkt, dass bei gewissen 
Spielern die Substanz, die Kraft und das Geistige 
nicht mehr ausreichend vorhanden war. Sie haben 
Punkte hergeschenkt, die am Schluss in der Abrech-
nung weh getan haben. Im Endeffekt haben sie die 
Meisterschaft verschenkt.

Das Ziel für die kommende Spielzeit muss sein, alles 
zu geben, nicht nur für sich selbst, sondern auch für 
die Union Tarsdorf. Die Spieler vertreten nach außen 
hin immer den Verein, das müssen einige mal be-
greifen. Anstand, Disziplin, Kampf und Siegeswillen 
spielen dabei eine wichtige Rolle. 

Torhüter Andreas Schmid bildete in der abgelaufe-
nen Saison gemeinsam mit der Tarsdorfer Abwehr 
die drittbeste Defensive der Liga.	

Rechtsverteidiger Alexander Friedl war gemeinsam 
mit Matthias Brunnauer mit über 2.000 Minuten 
Spielzeit der Dauerbrenner der Tarsdorfer.

Vor über 200 Zuschauern verlor die Tarsdorfer 
Kampfmannschaft im April das traditionsreiche 
Derby gegen die Union St. Radegund mit 1:3.

Abwehrchef Erich Erbschwendtner (l.) war mit fünf 
Toren in 22 Spielen der zweitbeste Torjäger des 
Teams.
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Tennis 2017
Eröffnung der Plätze war bereits Anfang April. 
Während sich die Damen um das Vereinsheim 
kümmerten, richteten die Herren die Plätze unter 
Anleitung von Platzwart Friedl Willi her. Der 
Einsatz der eingespielten Teams beschert uns 
wieder ein schönes Vereinsheim und tadellose 
Plätze. 

Die Tennis-Saison konnte starten.

Weilhart-Cup:
Bereits im Mai war Start für die Herren 1 
Mannschaft und dieses Jahr auch wieder für 
die Herren 2 Mannschaft 
im Weilhart-Cup. Weiters 
teilgenommen haben die 
Mannschaften aus Oster-
miething, Gilgenberg, Han-
denberg, St. Radegund, Hoch- 
burg und Geretsberg. 

Jugend:
Saisonstart der Jugend war 
dieses Jahr der Anfang Mai 
und hat mit dem Training 
der Tennisschule Burghausen 
für Anfänger und Fortge-
schrittene begonnen. Es ha- 
ben erfreulicherweise  wie- 
der viele Kinder und  Er- 
wachsene daran teilgenom- 
men und dabei ihr Können 
unter fachlicher Anleitung 
verbessert.

Schnuppern:
Am Schnuppertag besuchten 
uns Anfang Mai die Schüler 
der Volksschule. Auch die 
Schüler der „beSONDEREN” 
Klasse haben den Spass 
am Tennisspiel entdecken 
können. 

UTC  
TARSDORF
Sektion Tennis

UNION TARSDORF – SEKTION TENNIS

Ausflug:
Am Samstag, den 22. Juli 2017 veranstaltete der 
TC Tarsdorf eine Moorwanderung im Ibmer Moor. 

Bei wunderschönem Wetter nahmen 13 wander-
freudige Moorgeister daran teil. Unter der Führung 
der Moorwächterin Maria ging es dann durch das 
wunderschöne und mit Überraschungen gespickte 
Ibmer Moor.

Auf halben Weg, durfte dann ein Einkehrschwung 
beim Mostbauern nicht fehlen. Gestärkt und mit 
Laternen bestückt wurde dann der Heimweg 
durchs Moor retour gewandert. Es gibt also auch 
idyllische Seiten im Tennisverein (Bilder unten). 

Allgemeines: 
Die Informationen zu den Veranstaltungen finden 
sich wie immer am Vereinsheim. 

SEKTION TENNIS

Stefan Berger
Schriftführer
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Wieder ein gelungenes
Turnierwochenende

UNION TARSDORF – SEKTION STOCKSCHÜTZEN

STOCKSCHÜTZEN

Von Donnerstag, 13. bis Samstag 15. Juli 2017 wurden 3 Freundschaftsturniere mit insgesamt 25 Mann-
schaften ausgetragen. Glück hatten wir mit dem Wetter, die Durchführung ist bis auf ein Spiel bestens 
gelungen. Das Herren-Turnier am Freitag wurde vor dem letzten Durchgang abgebrochen und ausgewertet.

Die Sieger der 3 Turniere mit auswärtigen Mannschaften:
Herren Turnier A:
1.  ATSV Trimmelkam/St. Radegund
2.  UEV Stampfl Bau Ostermiething
3.  Union Geretsberg/Franking

Herren Turnier B:
1. SV Lochen	
2. USV Auerbach
3. UEV Mattsee

Damen Turnier C:
1.  SV Moosbach
2.  UEV Stampfl Bau Ostermiething
3.  SV Lochen
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UNION TARSDORF – SEKTION STOCKSCHÜTZEN

Sektionsleiter
Rudi Niedl konnte 
Frau Bürgermeister
Andrea Holzner 
recht herzlich begrüßen.
Sportunion-Obmann,
Herr Rüdiger Eder, 
ließ sich entschuldigen.
Frau Bürgermeister Holzner sprach 
schöne Grußworte und nahm die 
Siegerehrung mit Rudi Niedl vor.

Scherrer Thomas, Sommerauer Fritz jun., Erich, Fritz sen.

Ortsmeister 2017 „Fritz Sommerauer & Söhne”

Neubauer Johannes, Absmann Gerhard,  
Gmeilbauer Johann, Neubauer Josef

Lobendanz Josef & Maria, Huber August, Jöchtl Klaus

Rang 3 „Heilige 3 Könige & Morgenstern”

Rang 2 „Schmiedhammer” 

Sieger: „Damen”               

1. Schnaitl Maria                 
2. Hollersbacher  
    Marianne
3. Schöner Christine

Sieger: „Herren” 
1. Hochradl Georg
2. Salober Hans
3. Geisberger Hubert

Wir bedanken uns bei allen 
Sponsoren und Helfern recht herzlich 
für das tolle Turnierwochenende!

Sektionsleiter: Rudi Niedl,
Schriftführer: Franz Renzl

Lattlschießen
 Sieger: „Kinder”                  Punkte

1. Sommerauer Stefanie           145
2. Schuster Reiner                    135 
3. Pree Kilian, (o. Bild)              135
4. Neubauer Michaela              130



TA
R
S
D
O

R
F 

A
K
TU

EL
L 

 –
  

IN
FO

R
M

A
TI

V
 –

 O
B
JE

K
TI

V
 –

 U
N

A
B
H
Ä
N

G
IG

32

LANDJUGEND TARSDORF

Landjugend 
Tarsdorf

auf. Um ca. 10:00 Uhr wurde der Baum von un-
seren gemeinen Dieben (LJ Franking und LJ St. 
Pantaleon) wieder heil zurückgebracht. Natürlich 
halfen sie uns dann auch fleißig beim Aufstel-
len. Weiters durften wir sehr viele Tarsdorfer und 
Landjugendgruppen von den umliegenden Ge-
meinden zum Frühschoppen begrüßen. Ungefähr 
um 15:00 Uhr stand der Baum. Für Unterhaltung 
sorgte die Trachtenmusikkapelle Tarsdorf.

Egal ob jung oder alt, jeder durfte sein Glück ver-
suchen ob er es beim Maibaumkraxln bis zum 
kleinen Glöckchen hinaufschaffte. Für die kleinen 
Gewinner gab es dann noch eine Siegerehrung. 
Wir dürfen den Siegern recht herzlich gratulieren. 

Doch jetzt gehört uns der Maibaum nicht mehr, da 
er versteigert wurde. Viel Spaß wünschen wir auch 
Peter Kaiser mit seinem ersteigerten Maibaum.

Sportfest

Am Samstag, den 24. Juni 2017, fand das alljähr- 
liche Bezirkssportfest dieses Mal bei uns in Tars-
dorf statt. Bei über 30°C wurden die Mannschafts-
bewerbe Fußball, Volleyball und Völkerball ausge- 
tragen. Dieses Jahr gab es auch seit langem wie-
der eine Wertung für Leichtathletik, welcher sich 
viele von uns stellten und auch tolle Ergebnisse er-
zielten. Wir gratulieren allen recht herzlich zu den 
grandiosen Leistungen. 

Osterbierrallye
Am Ostermontag veranstalteten wir zum ersten 
Mal eine Osterbierrallye. Dazu trafen sich 20 top-
motivierte Landjugendmitglieder bei unserem 
Landjugendchef Stefan Hollersbacher. Es wurden 
4 verschiedene Stationen vorbereitet. Bei nicht so 
schönem Wetter wurden die Spiele von unseren 
Mitgliedern bezwungen und so konnte am Ende 
ein Sieger ermittelt werden.

Zum Schluss wurden natürlich noch einige Eier ge-
peckt und es gab noch eine leckere Leberkäsjause.

Maibaum
Bei strahlendem Sonnenschein stellten wir am  
30. April 2017 unseren Maibaum am Sportplatz 
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Neue Gruppenfotos
Am Pfingstmontag trafen wir uns alle in LJ-Dirndl 
und Lederhose um neue Gruppenfotos zu machen, 
da es doch schon wieder vier Jahre her ist und viele 
von den neuen Mitgliedern noch nicht auf den al-
ten Fotos drauf waren. Bei schönem Wetter wurden 
verschiedenste Foto-Locations im gesamten Ort 
abgefahren und zum Schluss ließen wir den Tag 
noch gemütlich beim GH Entenwirt ausklingen.

BZ Projekt altes Handwerk – Fassl binden
Früher wurden viele Flüssigkeiten wie Most, 
Schnaps, Essig, usw. in Holzfässern gelagert. Die 
Form der Fässer wurde so gewählt, denn durch die 
runde Formung lässt es sich leicht rollen aber auch 
leicht drehen. So konnte man auch schwere Fäss-
er früher leicht befördern. Seit ca. 1980 ist dieser 
Beruf nicht mehr rentabel und wurde vom Kunst- 
stoff und Nirosta abgelöst. Heutzutage wird er 
nur mehr im kleinen Rahmen in den Weinbauge-
bieten ausgeübt. 

Das machte dieses Handwerk natürlich nochmals 
interessanter für uns und so machten wir uns mit 
8 Personen auf den Weg nach St. Radegund zu  
Johann Niederreiter, um uns dieses Handwerk ein-
mal etwas genauer anzuschauen. In ca. drei Wo-
chen fertigten wir unsere eigenen kleinen Schnaps-
fässer in vielen kleinen Einzelschritten und lernten 
so einiges Wissenswertes über das Fasslbinden. 

VORANKÜNDIGUNG:
Tarsdorfer Kirtag am 01. Oktober 2017
Die Landjugend Tarsdorf lädt ein zu Krapfen 
und anderen Schmankerl.  
Wo: Ortsplatz Tarsdorf nach der Kirche.

Am 04. Nov. 2017 findet der 

Landjugendball im Gasthaus Brunner 
in Tarsdorf statt.

LANDJUGEND TARSDORF

Landjugendaustausch
Am 22. Juli 2017 besuchte uns die Landjugend 
Münzkirchen im Zuge des Landjugendaustausches 
der Landjugend Oberösterreich.

Als erster Programmpunkt stand der Zimmerbe-
zug in unseren Turnsaal der VS Tarsdorf, wo sich 
2 der 16   Münzkirchner ein Nachtquartier ein-
richteten.

Gleich darauf starteten wir unsere Dorfrallye mit 
dem Traktor durch Tarsdorf, wo wir uns besser ken-
nenlernten und einige Spiele und Stationen mach- 
ten. Als weiterer Programmpunkt stand der Besuch 
des weltbekannten Ortsteiles „Fucking” an. Leider 
machten uns die Münzkirchner einen Strich durch 
die Rechnung mit unserer „Sehenswürdigkeit”, da 
sie selber im Ort ein Oberfucking und ein Unter-
fucking haben. 

Am Abend grillten wir noch alle gemeinsam bei 
Katrin Töpfer und fuhren dann gemeinsam zum 
Waldfest nach Franking.

Abschließend kann man sagen, dass es ein sehr 
lustiger Tag gemeinsam mit den Münzkirchnern 
war und wir uns schon auf ein Wiedersehen in 
Münzkirchen freuen.

Weitere Informationen über unsere Landjugend 
findet ihr auf unserer Homepage unter 

www.lj-tarsdorf.at 
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Trachtenmusikkapelle Tarsdorf
Liebe Tarsdorfer und Tarsdorferinnen!

Nach einer kurzen wohlverdienten Pause im An-
schluss unseres alljährlichen Frühjahrskonzertes 
wurden unsere Proben ins Freie verlegt. Obwohl 
das Wetter nicht immer mitspielte konnten wir uns 
ganz gut für die diesjährige Marschwertung vorbe-
reiten. Unsere Stabführerin Eva Eder fand immer 
motivierende Worte und leitete unsere Proben mit 
viel Schmäh und Freude. Die Arbeit hat sich auch 

gelohnt – bei der Marschwertung beim Bezirks-
musikfest der Musikkapelle Moosbach erreichten 
wir mit 91,52 Punkten eine Auszeichnung!

Nicht nur für uns Musiker war dies ein ereignis-
reicher Tag – am Nachmittag spielte unsere Jung-
musi bei der Veranstaltung ,,Unsere Jugend mu-
siziert”. Von der SMS-Polka bis zum modernen 
Pop-Song 'ShutUp and Dance', unsere Jungmusi-
ker spielten ein tolles Programm und begeisterten 
somit auch alle Zuhörer. Herzlichen Glückwunsch 
an unseren Nachwuchs zu diesem tollen Auftritt!

Besonders stolz sind wir wieder auf unsere Jung-
musiker, die an den Musikschulen ihre Leistungs-
abzeichen absolviert haben. Dieses Jahr dürfen 
wir wieder zu Bronze, Silber und auch Gold gra-
tulieren. Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen 
Leistungen aus unseren Reihen an unsere Musiker: 
Gabriel Höck und Julia Rinninger (Bronze), Melanie 
Spitzwieser, Katharina Auer, Michael Auer, Daniela 
Auer und Lukas Eder (Silber), Andrea Spitzwieser 
(Gold). �

Patricia und Lisa

TRACHTENMUSIKKAPELLE TARSDORF
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Dies war ein Spaß für alle Zuseher, und wir hoffen 
auch für die frisch getauften Taucher: Sylvia, Ma-
ria und Sandra. Der Verein gratuliert ganz herz-
lich!

Nach der Taufe wurden dann auch endlich die bei-
den Spanferkel angeschnitten, welche schon den 
ganzen Vormittag lüsternd beobachtet wurden.

Den restlichen Tag wurde unser Geburtstag noch 
bei gutem Essen und einem extra vom Verein ge-
spendeten Fass Bier gefeiert!

Wir bedanken uns bei allen Anwesenden herzlich 
fürs Kommen. Immer wieder eine Freude für uns! 

Tauchausfahrten
Im Sommer ist Hochsaison im Tauchsport. Das 
merkt man bei unserem Tauchverein sowohl bei 
den Aktivitäten über – als auch Unterwasser!

Bei unseren Tauchausflügen an die Salzkammer-
gutseen konnten wir im Wolfgangsee endlich den 
Unterwasser-Berg lokalisieren, hier werden uns in 
nächster Zeit noch einige Expeditionen hinführen.

Ebenfalls konnten wir an einem etwas abgele-
genen Einstieg eine alte LKW-Achse ausmachen, 
hier werden wir bei Gelegenheit etwas tiefer tau-
chen und sehen, ob wir eventuell den Rest des 
Lastwagens finden können.

Auf jeden Fall werden wir das restliche Jahr noch 
einiges an Tauchausfahrten machen können, ohne 
dass uns langweilig wird.

Schnuppertauchen
Wie jedes Jahr veranstalteten wir auch in diesem 
Jahr wieder unsere Schnuppertauchaktion im Os-
termiethinger Freibad! 

Hier waren wir mit Leihausrüstung und diversen 
Büchern, Unterrichtsmaterial und sonstigen Info-
broschüren in unserem Pavillon den ganzen Tag 
vor Ort.

Dabei konnten wir wieder viele Fragen beantwor-
ten und den Tauchsport ins richtige Licht rücken!

Einige mutige versuchten sich auch am Schnup-
pertauchen und machten ihre ersten Atemzüge 
Unterwasser. Bei verschiedenen Spielen konnte 
man hier seine Fähigkeiten mit der veränderten 
Schwerkraft unter Beweis stellen, besonders be-
liebt war das Unterwasser-Hockey.

5-jähriges Jubiläum
Heuer war es soweit, unser Tauchverein besteht 
seit bereits 5 Jahren, dies wurde selbstverständlich 
ordentlich gefeiert!

Wir begannen bereits um 10:00 Uhr vormittags 
mit einem deftigen Weißwurstfrühshoppen, hierzu 
waren alle Vereinsmitglieder, Nachbarn und alle 
anderen, die es interessierte, eingeladen.

Gegen Mittag kam ein ganz besonderer Gast, Nep-
tun selbst stieg aus seinem nassen Reich herauf um 
die frischen Taucher der letzten Saison zu taufen.

MC-DIVERS TAUCHSPORTVEREIN

MC-DIVERS TAUCHSPORTVEREIN
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ROTES KREUZ RIEDERSBACH-EGGELSBERG

Neue Ortsstelle nimmt Formen an
Nach jahrelanger Planung und Vorbereitung (die 
ersten Gespräche wurden bereits 2010 geführt) 
erfolgte im Herbst vergangenen Jahres die Zustim-
mung des Landes OÖ zum Neubau der Ortsstel-
le Riedersbach im Gemeindegebiet Ostermiething 
und die Genehmigung des Finanzplanes. Dieser 
sieht Kosten für das Neubauvorhaben in Höhe von 
fast € 1,9 Mio. vor. Davon übernimmt das Rote 
Kreuz einen Eigenanteil von € 340.000,00 (Spen-
den und Mitgliedsbeiträge). Der Restbetrag wird 
zu 50 % vom Land OÖ und zu 50 % von den Ge-
meinden des Einzugsgebietes übernommen. 

Im Zuge der Ausschreibung durch den Generalun-
ternehmer, die OÖ. Wohnbau GmbH, konnten er-
freulicherweise fast alle Aufträge an Unternehmen 
im Einzugsbereich der Ortsstelle vergeben werden. 

Am 16. Jänner 2017 begannen bei Eiseskälte die 
umfangreichen Erdarbeiten, die für den Bau der 
neuen Ortsstelle erforderlich waren. Ein von der 
OÖ. Wohnbau gemeinsam mit der Firma Stampfl 
ausgearbeiteter Projektplan wurde termingerecht 
abgearbeitet. Es war erfreulich und motivierend 
zugleich, Woche für Woche den Baufortschritt zu 
beobachten und der Höhepunkt war natürlich die 
Gleichenfeier am 01. Juni 2017.

 „Wir bauen Zukunft, 
nicht nur für Ostermiething, sondern für alle Bür-
gerinnen und Bürger in unserem Einzugsbereich”, 
sagte Ortsstellenleiter Richard Niedermüller, der 
bei der Gleichenfeier zahlreiche Ehrengäste be-
grüßen konnte. Unter Ihnen den Präsidenten des 
OÖ. Roten Kreuzes, Dr. Walter Aichinger, Landes-
geschäftsleiter-Stv. Mag. Thomas Märzinger, die 
Bürgermeister Gerhard Holzner, DI Andrea Holz-
ner, Simon Sigl, Josef Lasser und Manfred Emers-
berger, Dr. Ferdinand Hochleitner Geschäftsführer 
der OÖ. Wohnbau und Baumeister Hans Stampfl 
sowie am Bau beteiligte Firmen mit Ihren Mit-
arbeitern. An dieser Stelle gebührt aber auch ein 
herzliches Dankeschön allen Beteiligten, für die 
umsichtige und achtsame Arbeit. Wir freuen uns 
nämlich nicht nur über den Baufortschritt, sondern 
vor allem auch darüber, dass bis heute keinerlei 
Unfälle passiert sind.

In der Zwischenzeit wurden Fenster und Türen 
montiert und aktuell werden im Innenbereich die 
Verputzarbeiten durchgeführt. Als nächstes ste-

Unsere Besuchsdienstgruppe

Wir werden immer älter und manches fällt uns 
immer schwerer. Der ehrenamtliche Besuchsdienst 
des Roten Kreuzes begleitet und unterstützt bei 
alltäglichen Dingen, wie Einkaufen, Arztbesuche, 
Friedhofsbesuche und vieles mehr.  

Auch an unserer Ortsstelle gibt es eine freiwilli-
ge Besuchsdienstgruppe, die seit einigen Jahren 
diese Dienste anbietet und regelmäßig Personen 
besucht. Die Mitarbeiterinnen (aktuell sind es nur 
Frauen) nehmen sich Zeit für Gespräche beim Kaf-
feetrinken und gemeinsame Spaziergänge. Bei den 
Besuchen schenkt man Zeit und man wird auch 
selbst beschenkt mit vielen positiven und dank-
baren Momenten und Erfahrungen. 

Das Rote Kreuz sucht für den Besuchsdienst im-
mer wieder nach ehrenamtlichen Mitarbeitern, 
vor allem auch für die Gebiete Eggelsberg und 
Moosdorf. Sie sind jederzeit herzlich willkommen. 
Frau Petra Leidl kümmert sich um alle organisato-
rischen Belangen und steht unter der Mobilnum-
mer 0664 738 230 40 für alle Fragen rund um den 
Besuchsdienst gerne zur Verfügung.

ROTES KREUZ RIEDERSBACH-EGGELSBERG

v.l.n.r.: Ortstellenleiter R. Niedermüller, Dienstführen-
der G. Schmiederer, G. Novi, G. Stöckl, E. Lanzendorfer,   
M. Helmberger, E. Höflmaier, H. Buchebner, E. Pfeffer;  
vorne: Petra Leidl und Resi Waltl



37

TA
R
S
D
O

R
F 

A
K
TU

EL
L 

 –
  

IN
FO

R
M

A
TI

V
 –

 O
B
JE

K
TI

V
 –

 U
N

A
B
H
Ä
N

G
IG

ROTES KREUZ RIEDERSBACH-EGGELSBERG / SENIORENBUND TARSDORF

hen die Dämm- und Verputzarbeiten im Außenbe-
reich an, Fliesen-, Maler- und Bodenlegerarbeiten, 
müssen unter Dach und Fach gebracht werden. 

Schreiten die Bauarbeiten weiterhin in diesem 
Tempo voran, rechnen wir mit einem Bezug der 
neuen Ortsstelle im Frühjahr 2018. 

Allen Lesern wünschen wir einen schönen Herbst! 

Ihr Team von der Rot-Kreuz-Ortsstelle  
Riedersbach 

v.l.n.r.: H.G. Messner, M. Pitter, H. Stampfl, R. Nieder-
müller, G. Holzner, T. Märzinger, W. Aichinger, A. Holz-
ner, S. Sigl, F. Hochleitner, J. Lasser, M. Emersberger, 
H. Markler 

Ansichten des Neubaues

Am 02. März 2017 besuchten 18 Senioren das 
Enzlmoosergut in Geretsberg. Der Besitzer Josef 
Neubauer begann 2006 zusammen mit der „Ge-
meinschaft Salzachöl” mit der Rapsölherstellung, 
das hauptsächlich als Kraftstoff genutzt wurde. 
2009 entwickelte er als zusätzliches Standbein 
einen Sojatoaster für den Einsatz in seiner Öl-
mühle. Auf diese Weise erweiterte er das Gemein-
schaftsprojekt durch die Verarbeitung von Soja 
(Pressen und Rösten). Das Angebot, Sojabohnen zu 
verarbeiten, erleichtert es den landwirtschaftlichen 
Betrieben, ihren Futtermittelbedarf in der Region 
zu decken, da Soja eine zentrale Rolle in der Füt-
terung vieler Tiergattungen einnimmt. Mittlerweile 
nutzen über 100 Landwirte in der Umgebung sein 
Angebot. Es gibt Soja-, Raps- und Leinpresskuchen 
als Futtermittel und Soja und Raps als Futteröl. 
Seine Produkte für gesunde Ernährung sind Raps-, 
Soja- und Leinöl. Der Ausklang fand noch beim 
Stammtisch im Gasthaus Lindlbauer statt.

Am 18. März 2017 wurde wieder zum traditionel-
len Surbradlessen ins Gasthaus Romstötter ein-
geladen. Zahlreiche Senioren ließen sich das gute 
Essen schmecken und genossen das gemütliche Bei-
sammensein.

Am 02. April 2017 wurden wir von der SB-Orts-
gruppe Haigermoos zum Eierpecken und Früh-
stücken eingeladen.

Unser erster Ausflug 2017 führte uns am 04. April 
2017 zur Firma „SonnenMoor” nach Anthering. 
Dort erfuhren wir alles über die Firmengeschich-
te und deren Philosophie, über die Herstellung bis 
zum fertigen Produkt, über Wirkungsweisen von 
Heilmoor und Heilkräuter und erhielten Tipps für 
die praktische Anwendung und Erfahrung mit 
den diversen Produkten. Nach einem gesunden 
Moortrunk mit Pflanzenkraft war im Gasthof Gru-
ber in Pietling das Mittagessen reserviert.

Am Nachmittag besuchten wir die Firma Otto-
Chemie in Fridolfing. 1881 gründete Hermann Otto 

SENIORENBUND  
TARSDORF
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fahrtskirche die Hl. Messe, die von unserem Chor 
musikalisch umrahmt wurde. Anschließend wurde 
noch eine interessante Kirchenführung angeboten. 
Nach dem Mittagessen in Ried fuhren wir mit dem 
Schiff nach St. Gilgen, wo unser Bus schon auf uns 
wartete. Am Nachmittag besichtigten wir die Er-
lebniswelt von Ferdinand’s Porsche fahr(T)raum in 
Mattsee, die einen Meilenstein der Mobilität dar-
stellt. Auf 4500 m2 präsentierten sich Automobil-
schönheiten vergangener Epochen.

Am 09. Juni 2017 fand in Perwang der Bezirks-
wandertag statt, an dem sieben Mitglieder unse-
rer Ortsgruppe teilnahmen.

Beim 20. Ordentlichen Landestag des OÖ. Senio-
renbundes, der am 13. Juni 2017 im Brucknerhaus 
in Linz stattfand, wurde Landeshauptmann a. D. 
Dr. Josef Pühringer zum neuen Landesobmann ge- 
wählt. Dr. Josef Ratzenböck, der 1956 den Senioren-
bund in OÖ. gegründet und über 20 Jahre erfolg-
reich geführt hat, wurde in diesem Rahmen zum 
Ehrenobmann gewählt. Josef Altenbuchner und 
Franziska Hagn nahmen als Delegierte daran teil.

Unter dem Motto „Dreiklang der Gärten” – (Stift, 
Markt und Schloss) besuchten wir am 20. Juni 2017 

die Landesgartenschau in Kremsmünster. Bei der 
Stiftsführung am Vormittag wurde die Kunst-
sammlung, die Schatzkammer und der berühmte 
Tassilo-Kelch besichtigt. Am Nachmittag widme- 
ten wir uns der Gartenausstellung. Zwischen Stifts-
gärtnerei und Feigenhaus laden während der Gar-
tenschau fünf „Kostbare Gärten” zum Entdecken, 
Riechen und Staunen ein. Jeder Garten stellt sich 
einem anderen Thema wie z.B. Apotheker- und 
Heilmittelpflanzen, Wildkräuter, Ziergemüse oder 
Küchengarten etc. Das Schloss Kremsegg ist mit 
seiner barocken Kulisse ein besonders attraktiver 
Ort. Der neue Park ist in Form einer Harfe mit 
begehbaren Saiten angelegt. Dazu gehört ein blü-
hender Orchestergraben. Musik wird hier in vielen 
Facetten erlebbar. Auf der Reise durch das Musik-
instrumenten-Museum gab es Vieles zu entdecken.

Auch der Rentnerkirtag in Ostermiething am  
16. Juli 2017 wurde von unseren Mitgliedern be-

in Berlin eine Firma zur Herstellung von Fenster-
kitt. Seit den frühen 60iger Jahren beschäftigt sich 
die Firma nun mit der Entwicklung und Produktion 
von Silicon-, Dicht- und Klebstoffen. 415 Mitarbei-
ter werden in diesem Unternehmen beschäftigt, 
365 davon am Standort Fridolfing, der Rest ist im 
Außendienst europaweit unterwegs. Eigenständi-
ge Partnerunternehmen vertreiben die Produkte in 
vielen weiteren Ländern innerhalb und außerhalb 
Europas. Abgeschlossen wurde dieser Ausflug mit 
einer gemütlichen Einkehr in der Hendlstation in 
Weilham.

Am 21. April 2017 nahmen wir bei den 25. Kegel-
meisterschaften teil, wo wir im guten Mittelfeld 
landeten (11. Platz von 23 Teilnehmern).

Am 13. Mai 2017 fand im Gasthaus Peterlechner 
unsere Muttertagsfeier statt. Obmann-Stv. Gün-
ther Baum konnte zahlreiche Mitglieder sowie un- 
sere Ehrengäste, Frau Bürgermeister Andrea Holz-
ner sowie Pfarrer Josef Steinkellner, begrüßen. Bür-
germeisterin Andrea Holzner gratulierte allen Müt-
tern zu ihrem Ehrentag und ließ an alle Frauen eine 
Rose verteilen, worüber sich alle sichtlich erfreuten. 
In ihren Grußworten erläuterte sie, was jede Farbe 

einer Rose zum Ausdruck bringt. Musikalisch wur-
de die Feier von Richard Maier und seinen Sänge-
rinnen umrahmt.

Am 18. Mai 2017 führte uns unsere diesjährige 
Wallfahrt ins Salzkammergut nach St. Wolfgang. 
Pfarrer Josef Steinkellner zelebrierte in der Wall-

SENIORENBUND TARSDORF
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SENIORENBUND TARSDORF

sucht. Wir wurden von Ob-
frau Frieda Schmidlechner 
begrüßt und mit gutem Es-
sen und Getränken versorgt.

Am 27. und 28. Juli 2017 
fuhren wir durch das Ge-
säuse über Wildalpen nach 

Mariazell. Nach dem Mittagesen im Gasthaus 
„Drei Hasen” besichtigten wir die Schatzkam-
mer der Basilka Mariazell. Bekannt ist auch der 
Mariazeller Lebkuchen. Es gab auch eine Füh-
rung durch die Schaubackstube, Wachsziehe-
rei und Lebkuchen-Ausstellung mit Verkostung. 
Genächtigt wurde beim „Weißen Hirsch”. Am 
nächsten Tag brachte uns die Panoramagondel 
auf die Bürgeralpe, einem Aussichtsberg mit ein-
maligem Rundblick. An der Bergstation befand 
sich die Erlebniswelt Holzknechtland, wo in Sta-
tionen die Arbeitsvorgänge der Forstwirtschaft 
dargestellt wurden. Eine Fahrt mit der Wald- 
eisenbahn rund um den Wald- und Kristallsee war 
ebenfalls ein besonderes Erlebnis. Auch den tollen 
Blick von der 21 m hohen Erzherzog-Johann-Aus-
sichtswarte ließen sich viele nicht entgehen und 
stiegen die 80 Stufen hoch, wo wir das gesamte 
steirisch-niederösterreichische Alpenvorland be-
trachten konnten. Die Heimreise führte über Scheib-
bs, Wieselburg und Salzburg. Im Gasthaus „Char-
ly” in Trimmelkam kehrten wir noch ein und ließen 
diesen schönen Ausflug gemütlich ausklingen.

Der Seniorenbund gratuliert 
seinen Mitgliedern:
60 Jahre	 Aloisia Weilbuchner, Wupping
	 Siegfried Riess, Hofstadt
	 Hermine Brunauer, Ehersdorf

65 Jahre	 Theresia Novi, Ach
	 Hedwig Höck, Schmidham
	 Ferdinand Schwaiger, Ostermiething
	 Helga Schwentner, Tarsdorf

70 Jahre	 Maria Bachmayer, Ernsting
	 Engelbert Novi, Ostermiething
	 Anna Priewasser, Hofweiden
	 Janina Niederreiter, Ehersdorf
	 Johann Resl, Ehersdorf
	 Johann Schwentner, Tarsdorf
	 Johann Neuhuber, Hörndl

75 Jahre	 Wilhelm Wengler, Tarsdorf
	 Anna Amberger, Tarsdorf
	 Wilhelm Sereinig, Oberndorf
	 Elisabeth Ebenthaler, Hörndl
	 Anna Sommerauer, Tarsdorf
	 Otwin Burg, Tarsdorf
	 Herbert Höppl, Hofweiden
	 Franz Bitto, Hucking

80 Jahre	 (Bilder unter Aktuelles auf Seite 5)
	 Berta Häuslschmid, Hucking 
	 Hermine Wimmer, Hofstadt

85 Jahre	 Richard Felber, Wupping
	 Elvira Kletzmaier, Hörndl
	 Johann Glück, Hofweiden
	 Maria Schuster, Hörndl

90 Jahre	 (Bilder unter Aktuelles auf Seite 5)
	 ÖR Georg Huber, Hofweiden 
 	 Johanna Klinger, Tarsdorf  
	 Johanna Huber, Hofweiden
	 Mathilde Niedl, Tarsdorf

92 Jahre	 Bertha Sommerauer, Tarsdorf
	 Franz Wimmer, Haid
	 Erwin Weiß, Ostermiething

94 Jahre	 Heimo Feistritzer, Hofstadt
	 Anna Reiter, Ostermiething

95 Jahre	 Maria Graf,  Hörndl 
	 (Bild unter Aktuelles auf Seite 5)
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2. HALBJAHR 2017

September Veranstalter Uhrzeit Veranstaltung

16. Sept. Gesunde Gemeinde 08:00 Wanderung zum Ochsenberg, Faistenau

16. Sept. Kameradschaftsbund 16:45 140-jähriges Gründungsfest Tyrlaching

23. Sept. Sportunion Oktoberfest am Sportplatz

24. Sept. Pfarre 09:00 Erntedankfest und Anbetungstag

24. Sept. Gemeinde 11:00–14:00 Ausstellung der Brotschieber im Sitzungssaal der Gemeinde

Oktober Veranstalter Uhrzeit   Veranstaltung

01. Okt. Landjugend Sternwallfahrt, Weng-Mining

01. Okt. Landjugend Kirtag - die Landjugend lädt ein zu Krapfen und anderen 
Schmankerl

06. Okt. Senioren 14:30–15:30 Jeden Freitag Seniorenturnen in der Turnhalle der VS Tarsdorf

06. Okt. Landjugend 20:00 Landjugendversammlung, GH Brunner

07. Okt. Gesunde Gemeinde 13:30 Pilzwanderung mit Alfred Schwarz, Treffpunkt Ortsplatz

07.Okt. Spiegeltreff 13:30–15:30 Kinderwarenbasar im Pfarrheim

08. Okt. Pfarre 09:45 Messe mit Krankensalbung zum Tag der Älteren
10. – 12. 
Okt. Senioren 07:00 Fahrt zum Törggelen/Südtirol, Abfahrt: 07:00 Uhr Sportplatz 

Tarsdorf
17. Okt. Gesunde Gemeinde 19:00 Demenzvortrag im Gemeindesaal

28. od. 29. Okt. Musikkapelle Konzertwertung in Uttendorf

November Veranstalter Uhrzeit Veranstaltung

03. Nov. Redaktion Redaktionsschluss für Ausgabe 50, Erscheinungswoche KW 51

04. Nov. Landjugend 20:00 Landjugendball Tarsdorf

05. Nov. Kameradschaftsbund 09:30 Kriegergedenken mit anschließender Jahreshauptversammlung

11. Nov. Ortsbauernschaft 20.00 Erntetanz in Uttendorf

25. Nov. Landjugend Jahreshauptversammlung im GH Brunner

Dezember Veranstalter Uhrzeit Veranstaltung

01. Dez. Landjugend 20:00 Landjugendversammlung, GH Brunner

01.Dez. Kulturausschuss 16:00 Weihnachtsmarkt am Dorfplatz

02. Dez. Senioren 10:30 Jahreshauptversammlung mit Weihnachtsfeier GH Romstötter

08. Dez. Goldhauben 12:00 Weihnachtsfeier GH Romstötter

09. Dez. Landjugend Weihnachtsfeier

24. Dez. MC Divers 06:00 Christbaumversenken im Attersee

24. Dez. Feuerwehr 08:30 Friedenslichtübergabe an alle Haushalte

29. Dez. Musikkapelle 09:00 Neujahrsanspielen

Vorschau – 1. Halbjahr 2018

02. Jän. Senioren 14:00 Stammtisch GH Dechant, Jahresrückblick

20. Jän. Feuerwehr 19:00 Vollversammlung und Neuwahl GH Entenwirt

27. Jän. Sportunion Sportlerball im GH Brunner

3.–4. März Sportunion Starkbierfest Garagen Fa. Hager

9.–10. Juni Gemeinde Eröffnung Brotweg mit Dorffest


